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Übersicht Limeserlebnispfad
Streckenlänge: 33 km
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Limesweg & ImpressumLimeserlebnispfad

Limeserlebnispfad
Hochtaunus

Die Limesstrecke entlang des Taunushauptkamms kann für sich 
in Anspruch nehmen, die „Königsstrecke“ des Obergermanisch- 
Rae�schen Limes zu sein. Hier ist dieses einzigar�ge Monment, 
das zum Weltkulturerbe zählt, besonders gut erhalten und 
durch Informa�onen erschlossen. Natur und Geschichte der 
einzigar�gen Kulturlandscha� Taunus verbinden sich so zu ei- 
nem besonderen Erlebnis.
Das Saalburg-Museum, das einzige rekonstruierte Limeskastell 
weltweit, steht nicht nur geographisch, sondern auch inhaltlich 
im Mi�elpunkt der Strecke. Weitere wich�ge römische Monu-
mente sind die klei-
neren und größeren 
Kastelle, die zahl-
reichen Wach�ürme 
und natürlich der Limes 
selbst, der mal ver-
steckt, mal gut sichtbar 
den Wanderer begleitet
Die Strecke des Limes-
erlebnispfades ent-
spricht der Wege-
führung des Limeswanderwegs bzw. des Limesradwegs und ist 
durch einen s�lisierten römischen Wach�urm gekennzeichnet. 
Außerdem dienen Wegweiser des Naturparks Taunus der 
besseren Orien�erung. 
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Der Limes im Taunus

Der Limes durchzieht den gesamten Taunus von West nach Ost 
und markierte die Außengrenze des Römischen Weltreichs. Rund 
200 Jahre lang - vom Ende des 1. Jahrhunderts bis in die zweite 
Häl�e des 3. Jahrhunderts - schützte der Limes das Taunusvor-
land, das zur römischen Provinz Obergermanien zählte. Zur 
Grenzanlage des Limes gehört zum Einen die eigentliche Grenzli-
nie, die durch Wall und Graben, durch eine Palisade oder gele- 
gentlich auch durch eine Mauer markiert war. Zum Anderen be- 
stand sie aus zahlreichen in Sicht- und Hörweite voneinander er- 
richteten Wach�ürmen sowie einem System von kleineren und 
größeren Kastellen. 
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